
KI-Leitfaden für den Unterricht

Vorbemerkung:
Der reflektierte Einsatz von KI-Tools im Unterricht ist unter Einhaltung bestimmter Regeln möglich, wenn 
die Lehrperson es dir gestattet. Frage nach, sollte sich die Lehrperson diesbezüglich nicht äussern. Der sinn-
volle Umgang mit KI und dessen Grenzen für den Unterricht ist in den folgenden zwei Tabellen beschrieben.

•	 zur Korrektur von Rechtschreibung und 
Sprache

•	 zur Überarbeitung von Texten

•	 als Planungs- und Strukturierungshilfe

•	 für erste Ideen und Entwürfe

•	 als Lerncoach und Nachhilfeassistent, um 
Wissen abzufragen und Testfragen zu 
generieren

•	 um komplexe Texte zu vereinfachen

•	 um lange Texte zusammenzufassen

•	 um passende Lernmethoden zu finden

•	 KI-Ergebnisse jeglicher Art vollständig 
übernehmen (kein Copy and Paste)

•	 KI-generierte Texte kritiklos und ungeprüft 
übernehmen

•	 Ganze Aufgaben/Hausaufgaben und Arbeiten 
von KI-Tools anfertigen oder in die 
Zielsprache übersetzen lassen

•	 KI als einzige Quelle für Informationen 
heranziehen, KI ist keine Fachliteratur

KI SINNVOLL 
EINSETZEN

Wenn du KI-Tools für Aufgaben oder Arbeiten einsetzt, musst du dies zwingend kenntlich machen und belegen. 
Das Verwenden von KI-generierten Texten, ohne diese erkenntlich zu machen, wird mit einem Plagiat gleichgestellt 
und ist verboten. Nutzt du KI in irgendeiner Art und Weise, kennzeichne dies durch Fuss- oder Endnoten wie folgt:

OpenAI. „[dein Prompt hier.]“ ChatGPT, 2025, [URL]. Zugriff am [Datum].
Perplexity AI, Inc. „[dein Prompt hier.]“ Perplexity AI, 2025, [URL]. Zugriff am [Datum].

Zu beachten gilt, dass KI auch Falschinformationen generiert. KI ist keine Fachliteratur und somit keine ausreichende 
Quelle für wissenschaftliche Belege.

FÜR SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER

KI
NO-GOS

•	 Du bist weiterhin Autorin und Autor deiner Texte, auch wenn du KI-Tools einsetzt.

•	 Werden die Vereinbarungen nicht eingehalten, stellt dies ein Plagiat bzw. einen Täuschungsversuch dar.

•	 KI-Tools machen inhaltliche Fehler. Die Ergebnisse müssen deshalb immer überprüft werden!

•	 Bei Facharbeiten gelten gesonderte Regelungen, insbesondere zur Kenntlichmachung. 

•	 Bei der Überprüfung deiner Produkte können Tools zur Erkennung von Plagiaten zum Einsatz kommen.

•	 Verwende deine anonymisierte E-Mail-Adresse für die Anmeldung bei KI-Tools.

•	 Verwende keine Namen und sensible Daten in deinen Prompts.

DARAUF SOLLTEST DU ACHTEN

DER EINSATZ VON KI MUSS KENNTLICH GEMACHT WERDEN

Basierend auf https://joschafalck.de/wp-content/uploads/2024/04/KI-Leitfaden-im-Unterricht-Lernende.pdf von Joscha Falck und Manuel Flick, 
veröffentlicht unter der CC-BY-SA 4.0-Lizenz. Änderungen wurden vorgenommen. Dieses Werk steht ebenfalls unter der CC-BY-SA 4.0-Lizenz.



KI-Leitfaden für den Unterricht

Vorbemerkung:
Der reflektierte Einsatz von KI-Tools im Unterricht ist unter Berücksichtigung bestimmter Regelungen legitim. Er dient dazu, 
Kompetenzen im KI-Bereich in der Schule zu trainieren. Die entsprechenden Regelungen sind mit Schülerinnen und Schülern zu 
thematisieren und abzustimmen. Es wird empfohlen, den KI-Einsatz mit Lernenden regelmässig und kritisch zu reflektieren. Die 
Lehrpersonen sind angehalten, sich die Grundkompetenzen im Umgang mit KI anzueignen und sich mit der Thematik regelmässig 
zu befassen. Dadurch können eine angemessene pädagogische Begleitung gewährleistet und KI-Tools auch im Fachunterricht sinn-
voll eingesetzt werden.

KI SINNVOLL 
EINSETZEN

KI
NO-GOS

Auch wenn es keine einheitlichen Regelungen gibt, muss der KI-Einsatz zwingend kenntlich gemacht und belegt werden. 
Dies soll durch Fuss- oder Endnoten folgendermassen zitiert werden:

OpenAI. „[dein Prompt hier.]“ ChatGPT, 2025, [URL]. Zugriff am [Datum].
Perplexity AI, Inc. „[dein Prompt hier.]“ Perplexity AI, 2025, [URL]. Zugriff am [Datum].

Die Schülerinnen und Schüler unbedingt darauf hinweisen, dass KI auch Falschinformationen generiert. KI ist keine Fachliteratur 
und somit keine ausreichende Quelle für wissenschaftliche Belege.

•	 Digitale Tools in der Schule müssen 
datenschutzkonform sein. Es gelten Informations- und 
Transparenzpflicht.

•	 KI-Tools ohne Anmeldung sind im Unterrichtseinsatz 
unproblematischer und zu bevorzugen.

•	 Eine Anmeldung bei einem KI-Tool ist nur mit der 
anonymisierten E-Mail-Adresse erlaubt.

•	 Auf sensible/persönliche Daten im Umgang mit KI-
Tools verzichten, auch bei Tools ohne Anmeldung.

•	 Prompts immer ohne Namen und sensible Daten 
erstellen.

•	 Lehrpersonen sollten über Grundkompetenzen im 
Bereich der KI verfügen und deren Einsatzgebiete   
(er-)kennen können.

•	 Der Einsatz von KI-Tools im Unterricht erfordert 
Reflexion und eine kritische Auseinandersetzung mit 
den Ergebnissen.

•	 Der zielführende Einsatz mit Fokus auf Lernzuwachs 
und Kompetenzerwerb sollte im Vordergrund stehen. 

•	 Den LP sollte bewusst sein, dass die KI die meisten 
(Haus-)Aufgaben auf Knopfdruck lösen kann.

•	 Offene Kommunikation mit den SuS über den Einsatz 
und die Möglichkeiten von KI pflegen (kein generelles 
Verbot aussprechen)

DATENSCHUTZHINWEISE DIDAKTISCHE HINWEISE

FÜR LEHRPERSONEN

•	 zur Korrektur von Rechtschreibung und Sprache

•	 zur Überarbeitung von Texten

•	 als Planungs- und Strukturierungshilfe

•	 für erste Ideen und Entwürfe

•	 als Lerncoach und Nachhilfeassistent, um Wissen 
abzufragen und Testfragen zu generieren

•	 um komplexe Texte zu vereinfachen

•	 um lange Texte zusammenzufassen

•	 um passende Lernmethoden zu finden

•	 KI-Ergebnisse jeglicher Art vollständig 
übernehmen (kein Copy and Paste)

•	 KI-generierte Texte kritiklos und ungeprüft 
übernehmen

•	 Ganze Aufgaben/Hausaufgaben und Arbeiten 
von KI-Tools anfertigen oder in die Zielsprache 
übersetzen lassen

•	 KI als einzige Quelle für Informationen 
heranziehen, KI ist keine Fachliteratur

ALLGEMEINE HINWEISE

DER EINSATZ VON KI MUSS KENNTLICH GEMACHT WERDEN

Basierend auf https://joschafalck.de/wp-content/uploads/2024/04/KI-Leitfaden-im-Unterricht-Lehrende.pdf von Joscha Falck und Manuel Flick, ver-
öffentlicht unter der CC-BY-SA 4.0-Lizenz. Änderungen wurden vorgenommen. Dieses Werk steht ebenfalls unter der CC-BY-SA 4.0-Lizenz.


